
V.
i.S

.d
.P

.: 
CS

U
 E

rl
en

ba
ch

, M
ar

ti
n 

G
un

de
rt

, A
m

 L
er

ch
en

ra
in

 4
, 6

39
06

 E
rl

en
ba

ch

Samstag

28
Dez. 2019

Sternwanderung des  
CSU Kreisverbande
Obernburg, Stadthalle

Montag

10
Febr. 2020

Wahlversammlung
Alte Schule Streit

Samstag

18
Jan. 2020

Politische Weinprobe
Frankenhalle

Mittwoch

26
Febr. 2020

Traditionelles 
Heringsessen
Weinbau Marcus Becker,  
Mechenhard

Montag

03
Febr. 2020

Wahlversammlung
Siedlerheim, Erlenbach

Montag

09
März 2020

Wahlversammlung
Gasthaus Ross, Erlenbach

Termine

50 Jahre Stadterhebung 
Ja, die Stadt wird 2020 bereits 50 Jahre alt! Die Stadterhebung  
1970 war unbestritten ein großer Verdienst unseres Ehrenbürgers 
und Altbürgermeisters Alois Kirchgäßner (CSU). 

Wir sagen „Danke Alois!“ ... und freuen uns  
auf viele Veranstaltungen zum Jubiläum.

facebook.com/csu 
ortsverband erlenbach 
mechenhard streit

Instagram: 
csuerlenbachf

Das Bild zeigt Bürgermeister Alois Kirchgäßner zusammen mit dem damaligen 
 Bayerischen Innenminister Dr. Bruno Merk bei der Übergabe der Urkunde zur 
 Verleihung der Stadtrechte im Februar 1970 in der Frankenhalle.

Erlenbach - Mechenhard - Streit Dezember 2019

das Jahr 2019 neigt sich dem Ende zu und wir 
können wieder einmal auf ein arbeits- und er-
eignisreiches Jahr zurückblicken. In der  großen 
Politik spielt der Klimawandel eine immer 
bedeutendere Rolle. Wir wollen alle unsere 
natürliche Umgebung erhalten und schützen. 
Die Bundesregierung hat ein Klimapaket mit 
wesentlichen Auswirkungen für uns alle verab-
schiedet. Zuvor wurde in Bayern ergänzend zu 
dem Bürgerbegehren Artenvielfalt unter Betei-
ligung aller Betroffenen ein Maßnahmenpaket 
beschlossen, das den Natur- und Umweltschutz 
deutlich verbessern wird. Auch wir in Erlenbach 
bleiben nicht untätig: Auf Antrag der CSU wur-
de im Stadtrat unter dem Begriff „Natürlich 
Erlenbach“ einstimmig beschlossen, zukünftig 
Natur- und Umweltschutz stärker zu beachten 
und auch in Erlenbach Maßnahmen gegen den 
Klimawandel umsetzen.

Alle müssen mitarbeiten und sich engagieren, 
wenn unser Zusammenleben funktionieren soll. 
Viele Menschen übernehmen Verantwortung 
in Sport-, Musik- und sonstigen Vereinen, der 
Feuerwehr, in den Kirchen oder im sozialen Be-
reich. Herausragende Beispiele für dieses nicht 
immer einfache Engagement sind der Neubau 
der TV Halle oder die drei großen 100-jährigen 
Vereinsjubiläen. Herzlichen Glückwunsch und ein 
ganz großes „DANKE“ an alle Ehrenamt lichen. 

Alle Ehrenamtlichen verdienen  
unseren  Respekt und unsere  
Anerkennung – immer!

Liebe Erlenbacherinnen 
und liebe Erlenbacher, 

KOMMUNALWAHL  
15. MÄRZ 2020

Die intensive Arbeit des Stadtrates erfolgt auch 
ehrenamtlich. Am 15. März 2020 haben Sie die 
Wahl. Sie können in Erlenbach den Stadtrat und 
auf Kreisebene den Landrat und den Kreistag 
wählen. Nutzen Sie die Zeit bis zur Wahl und 
informieren Sie sich über die Kandidatinnen und 
Kandidaten. Die CSU Erlenbach hat eine heraus-
ragende Mannschaft aus allen Teilen der Erlenba-
cher Bevölkerung mit bekannten und erfahrenen 
Persönlichkeiten, aber auch jungen Menschen mit 
frischen Ideen und neuem Blick aufgestellt – für 
eine weiterhin gute Zukunft von Erlenbach.

Das Jahr 2020 ist für die Stadt ein Jubiläumsjahr: 
vor 50 Jahren erreichte der damalige Bürger-
meister Alois Kirchgäßner mit der Verleihung 
der Stadtrechte auch ein Zeichen für die heraus-
ragende Entwicklung der damaligen Gemeinde 
und der heutigen Stadt Erlenbach. Die positive 
Entwicklung unserer Heimatstadt ist auch 
das Ergebnis des großen Engagements vieler 
 Menschen für Erlenbach. Wir können alle ein 
bisschen stolz auf das Erreichte sein.

Frohe Weihnachten und ein 
gesundes Neues Jahr 2020 
wünschen Ihnen

Gerold Schwiersch    
Vorsitzender 
CSU-Ortsverband

Martin Gundert
Sprecher CSU-Fraktion 
im Stadtrat



Zentrum“ (ProZent) wollen wir zügig fortfahren 
und neben einem neuen Stadtplatz  Wohnungen 
und weitere Laden geschäfte, Dienstleister und 
Gewerbe ansiedeln.

Digitale Zukunft gestalten
Die Digitalisierung beeinflusst immer stärker 
unser tägliches Leben. Mit der App ins Schwimm-
bad, den Personalausweis bezahlen über das 
Smartphone, die Eintrittskarte für die Franken-
halle auf dem  Handy – keine Zukunftsmusik, 
 sondern eine Aufgabe, der wir uns stellen müs-
sen. Wir brauchen daher ein vorzügliches Breit-
bandnetz und überall guten Mobilfunkempfang.

Natürlich Erlenbach
Mit unserem einstimmig im Stadtrat beschlosse-
nen Antrag „Natürlich Erlenbach“ wollen wir in un-
serer Stadt die vorhandenen Ressourcen schonend 

Einfach wohlfühlen von jung bis alt!
Familien sollen sich in Erlenbach wohlfühlen. Wir 
stehen für ein bedarfsgerechtes Betreuungsange-
bot für unsere Kleinen in den Kindergärten, wes-
halb wir den Neubau eines Kindergartens an der 
Martin-Luther-Kirche beantragt haben. Wir brau-
chen ordentliche Schulgebäude auf dem aktuellen 
Stand der Technik. Wir unterstützen die Fortführung 
des Aquaphobie-Festivals für unsere Jugendlichen 
und freuen uns auf das Beavers für alle Junggeblie-
benen. Schön, dass die „Herbstsonne“ als Treffpunkt 
für unsere Senioren gut angenommen wird.

Die Stadt wird zur Stadt 
Die Märkte auf dem ehemaligen TVE Gelände 
bringen uns mehr Einkaufsmöglichkeiten. In der 
Bahnstraße haben sich neue Geschäfte angesie-
delt, u.a. das Lieblingsbuch, die Caritas sowie die 
AOK und auch das   Gesundheitszentrum belebt 
die Innenstadt. Mit den Planungen zum „Projekt 

Martin 
Gundert

Lisa 
Dyroff

Alexander 
Monert

Claudia Nunner- 
Bisignano

Gerhard 
Knüttel

Christoph 
Grosch

1 2 3 4 5 6

DAS HEUTE GESTALTEN –
DAS MORGEN IM BLICK

Christoph  
Zöller

Alexander  
Ruppert

Mustafa  
Tolaman

Ekrem  
Jung

Sylvia  
Berninger

Gerhard  
Höpfler

13 14 15 16 17 18

Peter 
Kümpel

Claudia  
Müller-Bartels

Marcello  
Spielmann

Michael 
Jux

Michael 
Pfeffer

Gerhard 
Kroth

7 8 9 10 11 12

nutzen und aktiv Klima-, Natur- und Umweltschutz 
betreiben. Auf Antrag der CSU fand bereits ein 
erster Runder Tisch zum Thema Naturschutz statt. 
Unter Beteiligung aller Erlenbacher wollen wir u. a. 
mehr Streuobstwiesen und auch mehr Blühwiesen. 
Neue Bauflächen sollen nur noch innerhalb der 
bestehenden Bebauungsgrenzen entstehen. 

Genau zuhören – aktiv handeln – die 
Finanzen im Blick
Auf Vorschlag unseres Bürgermeisters Michael 
Berninger werden in allen Ortsteilen „Runde 
Tische“ durchgeführt, um von den jeweiligen Be-
wohnern zu erfahren, was ihnen auf dem Herzen 
liegt. Nur wenn wir wissen, was Sie wollen, kön-
nen wir auch entsprechend handeln. Allerdings 
müssen wir künftig wieder einen verstärkten 
Blick auf die finanziellen Möglichkeiten der Stadt 
werfen, denn die hohen Investitionen der letzten 
Jahre (Kindergärten, Barbarossaschule, Schwimm-
bad, Wasserversorgung) haben im Haushalt ihre 
Spuren hinterlassen. Finanzielle Vernunft wird ein 
Markenkern unserer Stadtpolitik bleiben!

Aktives Miteinander 
Die „Rentnergang“ aus Mechenhard erneuert 
alle Sitzbänke und verschönert den Ortseingang. 

Ivo  
Baumgarten

Gerold 
Schwiersch

Kerstin  
Stegmann

Sabine  
Seipel

Dr. Albrecht 
Hörlin

Frank  
Berninger

19 20 21 22 23 24

Die „Jungen Alten“ in Erlenbach und Streit sind 
regelmäßig aktiv. In Streit wird der Franziskuspark 
von Freiwilligen hergerichtet, in den Vereinen 
sind Hunderte von Ehrenamtlichen täglich un-
terwegs, der Turnverein schafft in Eigenleistung 
eine imposante neue Turnhalle – wir können uns 
nur bei allen bedanken und wollen künftig unsere 
Ehrenamtlichen noch besser unterstützen – sie 
sind das Salz in der Suppe unserer Wohlfühlstadt. 
Der Sommerempfang für Ehrenamtliche ist ein 
kleines Dankeschön des Stadtrates an sie alle.

Gut leben und arbeiten 
Wohnortnahe Arbeitsplätze sind ein wichtiger Teil 
der Lebensqualität. Diese entstehen im Industrie-
gebiet im Fluss und auch im Gewerbegebiet in 
Mechenhard lassen sich die ersten Firmen nieder. 
Neue Wohnungen entstehen in dem von der CSU 
beantragten Wohngebiet Krötenhecken 2 und 
nach hoffentlich erfolgreicher Umlegung in den 
Lachewiesen in Erlenbach. Unser Ziel ist in beiden 
Fällen eine schnelle Bebauung der Flächen. 


